
Wenn die Finger flitzen
Bluegrass, Folk und Country: Johnny & The Yooahoos spielen am 12. September in der Kniestedter Kirche

Salzgitter. Schon der Titel
des Quartetts hört sich nach
einem wilden Konzert an. John-
ny the Yooahoos kommen am
Samstag, 12. September um 20
Uhr in die Kniki nach Salzgitter-
Bad, um die Saison der Klein-
kunstbühne zueröffnen. Johnny
Schuhbeck, Bastian Schuhbeck,
Bernie Huber und Jonas Kollen-
da wollen beweisen, dass Folk
und Country mehr zu bieten hat

als Cowboy-Kitsch und Flaggen-
patriotismus. Halsbrecherisch
und ohne Kompromisse, aber
auch mal zart und liebevoll flit-
zen und gleiten die Finger bei ih-
nen über Mandolinen-, Banjo-,
Gitarren- und Kontrabasssaiten.
Dazugesellt sich ein besonde-

rer Satzgesang und ein Funken
Retro-Flair, der in Form von stil-
echter Kleidung, historisch an-
mutenden Mikrofonen und

Anrufen und gewinnen
Die Kleinkunstbühne und hallo Salzgitter verlosen dreimal zwei Karten
für das Konzert mit Johnny The Yooahoos am Samstag, 12. September,
um 20 Uhr in der Kniki in Salzgitter-Bad. Wählen Sie einfach die Hotline
(0137) 988082705 und folgen Sie der Ansage. Alle Anrufe, die am 29.
und 30. August 2026 eingehen, nehmen teil. Die Gewinner und
Gewinnerinnen werden telefonisch benachrichtigt. Der Anruf kostet 50
Cent aus dem Festnetz, Mobilfunktarife können abweichen.

einer Konzertmoderation der al-
ten Schule zur Geltung kommt.
Gerade wenn die vier jungen
Herren aus dem oberbayrischen
Mühldorf a. Inn im traditionellen
Stil aufspielen, möchten die
Gäste meinen, sie seien in die
Appalachen der 50er Jahre zu-
rückgereist.

Johnny the Yooahoos haben
mit ihren Folk, Pop und Klassik
angereicherten Eigenkomposi-
tionen ihren Sound gefunden
und sind eine Band, die sich im
„Hier und Jetzt“ befindet. Ti-
ckets gibt es im Vorverkauf für
20 Euro in der Flugbörse in Le-
benstedt und im Lesezeichen in
SZ-Bad (Abendkasse 23 Euro).

Folk und Country in Bestform:
Johnny & The Yooahoos kom-
men in die Kniestedter Kirche.
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Ein Zeichen für den Frieden
Der DGB lädt am Antikriegstag am 1. September zur Gedenkveranstaltung auf den Friedhof Jammertal ein
Salzgitter.Unter demMot-
to „Friedensfähig statt kriegs-
tüchtig! – Gemeinsam für Völ-
kerverständigung, soziale Ge-
rechtigkeit und eine Welt ohne
Krieg“ ruft der Deutsche Ge-
werkschaftsbund in der Region
SüdOstNiedersachsen
amDienstag, 1. September, um
17 Uhr auf den Friedhof Jam-
mertal in Salzgitter auf. Maike
Weth, Leiterin derGedenk- und
DokumentationsstätteKZDrüt-
te, hält die Rede zumGedenken
andieOpferdesKrieges. Fürdie
Stadt Salzgitter würdigt Ober-
bürgermeister Frank Klinge-

biel die Veranstaltung mit
einem Grußwort.

Gegenwärtige internatio-
nale Entwicklungen erfüllen
den Deutschen Gewerk-
schaftsbund (DGB) und seine
Mitgliedsgewerkschaften am
Jahrestag des Kriegsbeginns
vor 87 Jahren mit größter Sor-
ge. „Das Weltgeschehen wird
zunehmendgeprägt durch die
Großmachtansprüche Chinas,
Russlands und der USA. Für
deren Durchsetzung schre-
cken sie auch vor der Anwen-
dung und Androhungmilitäri-
scher Gewalt nicht zurück“,

heißt es in einer Pressemittei-
lung.Demwollen dieGewerk-
schaften eine klare Haltung
entgegen setzen: „Nie wieder
Krieg!“

Agnieszka Zimowska, DGB-
Regionsgeschäftsführerin, be-
tont: „Frieden, Sicherheit und
Verteidigungsfähigkeit brau-
chen einen klaren Blick und
politischen Willen. Wer Frieden
will, muss Freiheit, soziale Ge-
rechtigkeit und Demokratie
stärken – und die Ursachen von
Krieg und Gewalt bekämpfen.
Das ist echte Sicherheitspoli-
tik.“

Gerade der Antikriegstag
erinnert daran, dass Frieden
und Demokratie keine Selbst-
verständlichkeiten sind. Seit
1957 machen die Gewerk-
schaften am 1. September
deutlich: Sie stehen für Frie-
den, Demokratie und Freiheit –
und für die klare Konsequenz
aus der deutschen Geschichte:
Nie wieder Krieg, nie wieder
Faschismus.

Der DGB lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger ein, am Anti-
kriegstag in Salzgitter ein Zei-
chen für Frieden, Völkerver-
ständigung und soziale Ge-

rechtigkeit zu setzen. Das
Datum bietet Gelegenheit,
„gemeinsam über die Lehren
aus der Geschichte, die aktuel-
len Gefahren für Frieden und
Demokratie und die Verant-
wortung unserer Gesellschaft
für eine friedliche Zukunft
nachzudenken“. Das Gelände
des Friedhofes Jammertal mit
den vielen Gräbern der Kriegs-
opfer und Zwangsarbeitenden
zeigedieVerbindungvonhisto-
rischer Erinnerung und gegen-
wärtigem Einsatz für Frieden
und Demokratie besonders
deutlich.
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